Niederschrift

uber die 13. Sitzung der Gemeindevertretung Wittdin auf Amrum am Dienstag, 16. Juni
2020, in der Aula der ,O6mrang Skuul*

Anwesend sind: Dauer der Sitzung: 19:30 Uhr - 22:50 Uhr

Gemeindevertreter

Herr Heiko Muller Blrgermeister
Herr Christian Engels

Frau Carmen Klein

Herr Christian Klissendorf

Herr Holger Lewerentz

Herr Johann Metzker

Herr Horst Schneider

Herr Stefan Theus

Herr Glnter Wehlan

Von der Verwaltung

Frau Ina Schumann Protokollfihrung

Gaste

Frau Monika Bahlmann zu TOP 10., 11. und 18.
Herr Frank Timpe AmrumTouristik

Entschuldigt fehlen:

Gemeindevertreter

Frau Sonja Kotowski
Herr Thomas Stein

(G203 WN

)]
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Tagesordnung:

Offentlicher Teil

Feststellung der ordnungsgemafen Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfa-
higkeit

Antrage zur Tagesordnung

Beschlussfassung tber die nichtéffentliche Beratung und Beschlussfassung von Tages-
ordnungspunkten

Wahl eines burgerlichen Ausschussmitgliedes fur den Bau- und Wegeausschuss
Einwendungen gegen die Niederschrift Uber die 12. Sitzung am 04.02.2020 (6ffentlicher
Teil)

Bekanntgabe der in der nichtéffentlichen Sitzung am 04.02.2020 gefassten Beschllsse
gem. § 35 (3) GO

Bericht des Blrgermeisters

Bericht der Ausschussvorsitzenden

Einwohnerfragestunde

Aufhebung eines ndérdlichen und eines stdlichen Teilbereiches des Bebauungsplanes
Nr. 3 ,Ortslage Mitte - West" der Gemeinde Wittdun auf Amrum, hier: Entwurfs- und
Auslegungsbeschluss; Vorlage: Witt/000121

Neufassung des Bebauungsplanes Nr. 3 ,Ortslage Mitte - West" der Gemeinde Wittdin
auf Amrum, hier: Entwurfs- und Auslegungsbeschluss; Vorlage: Witt/000122



12.

13.

14 .

15.
16 .
17 .
17.1.

17.2.
17.3.

18 .
19.

EinflUhrung der GAK (Gemeinschaftsaufgabe Agrar - und Kustenschutz) - Regionalbud-
gets in der AktivRegion Uthlande 2020/21; Vorlage: Witt/000118

Bericht des Gemeindeprifungsamtes Uber die unvermutete Prifung der Finanzbuchhal-
tung der Amrum Touristik Wittdin; Vorlage: Witt/000119

Nichtoffentlicher Teil

Einwendungen gegen die Niederschrift Uber die 12. Sitzung am 04.02.2020 (nichtoffent-
licher Teil)

Bericht des BlUrgermeisters

Personalangelegenheiten

Finanzangelegenheiten

Erhebung von Stralienausbaubeitragen

hier: Entscheidung ob in der Gemeinde Stralenbaubeitrdge erhoben werden sollen
Vorlage: Witt/000117

Beratung Uber das Geschaftsmodell der Trinkwasserabfillung der Versorgungsbetriebe
Amrum

Beratung Uber den Bau von Aufienduschen am FKK Campingplatz

Bau- und Grundstucksangelegenheiten

Vertragsangelegenheiten

Offentlicher Teil

Feststellung der ordnungsgemaBen Einladung, der Anwesenheit und der Be-
schlussfahigkeit

Bgm. Muller begruf3t die Anwesenden, besonders Frau Bahlmann und die neuen Pach-
ter des Campingplatzes, Familie Cloudt.

Er stellt die ordnungsgemale Einladung und die Beschlussfahigkeit fest.
Antrage zur Tagesordnung
Die TOP 5., 6. und 14. werden von der TO gestrichen.

Beschlussfassung uber die nichtoffentliche Beratung und Beschlussfassung von
Tagesordnungspunkten

Die TOP 15 bis 19. werden nichtoffentlich beraten.
Wahl eines biirgerlichen Ausschussmitgliedes fiir den Bau- und Wegeausschuss
Petra Paulsen-Blome wird einstimmig in den Bauausschuss gewahilt.

Einwendungen gegen die Niederschrift liber die 12. Sitzung am 04.02.2020 (6f-
fentlicher Teil)

Der TOP ist gestrichen.

Bekanntgabe der in der nichtéffentlichen Sitzung am 04.02.2020 gefassten Be-
schliisse gem. § 35 (3) GO

Dieser TOP ist gestrichen.



7.

10.

Bericht des Biirgermeisters
- Die Familie Cloudt stellt sich kurz vor. Die neuen Pachter des Campingplatzes
haben in den letzten Tagen Gesprache mit dem Blrgermeister, Frank Timpe,
dem jetzigen Pachter des Campingplatzes u. a. geflhrt.

- Die Strallenbeleuchtung wird weiter ausgebaut. Die Lampenkdpfe der Stral3en-
laternen bis zur Heidekate werden noch ausgetauscht.

- Die Arbeiten am Filetgrundstiick sind abgeschlossen.

- Die energetische Sanierung des Badelandes hat begonnen.

- Die Strandterrasse ist genehmigt.

- Die nachsten Verkehrsinseln werden ebenfalls mit Strandhafer bepflanzt.
Bericht der Ausschussvorsitzenden
BA-Vors. Klissendorf berichtet kurz aus der letzten Sitzung des BA.
Herr Timpe berichtet vom Saisonstart und die zu erwartenden Verluste. Er spricht auch
einige geplante bzw. durchgefihrte MaRnahmen (z. B. Infostele, Katalogisierung der
Hinweisschilder, WerbemalRnahmen im Herbst und Winter u. a.) an.
Einwohnerfragestunde
Frau Schwab informiert Gber einen Artikel des ,Hamburger Abendblattes®, zu dem sie
einen Leserbrief verfasst hat. |hr Leserbrief wurde am nachsten Tag in der Zeitung ab-
gedruckt.
Frau Matzen wirde sich freuen, wenn die Verkehrsinsel ,Kéhn's Ubergang* weiterhin
mit Blumen bepflanzt wird. Sie sichert zu, dass sie auch das Giel3en tGbernehmen wiir-
de.
Frau Matzen fragt nach den Liegen aus dem Badeland, die zum Sperrmull gegeben
wurden und wer diese Entscheidung getroffen hat. lhrem Eindruck nach waren die Lie-
gen neu. Bgm. Mller wird sich mit der Leitung des Schwimmbades in Verbindung set-
zen.
Auf Nachfrage von Frau Paulsen-Blome beziiglich der Offnungszeiten des Badelandes
im November versichert der Blrgermeister, dass das Badeland diesen Winter gedffnet
bleibt. Die Renovierungsarbeiten wurden wahrend der Corona-Phase vorgezogen.
Aufhebung eines nérdlichen und eines sudlichen Teilbereiches des Bebauungs-
planes Nr. 3 ,,Ortslage Mitte - West“ der Gemeinde Wittdiin auf Amrum, hier: Ent-
wurfs- und Auslegungsbeschluss; Vorlage: Witt/000121

Da Bgm. Muller nach § 22 GO befangen ist, Ubernimmt die 1. stellv. Bgm. Carmen Klein
den Vorsitz.

Frau Bahlmann erlautert die Sachlage.



Sachdarstellung mit Begriindung:

Die Gemeindevertretung hat beschlossen, eine Neufassung des Bebauungsplanes Nr.
3 ,Ortslage Mitte-West“ aufzustellen, deren Geltungsbereich die seit dem 29.01.1987
rechtsverbindliche Ursprungsfassung jedoch nicht vollstandig Gberdeckt. Fir noérdliche
und sudliche Teilbereiche des bisherigen Plangebietes im Kiisten- und Strandbereich,
die bisher als Flachen des Meeresstrandes, Grunflache - Schutzanpflanzung -, 6ffentli-
che Verkehrsflache (Teil der ndrdlichen Wandelbahn als Wegeverbindung zum Strand)
oder Hochwasserschutzanlagen - Uferschutzmauer - festgesetzt waren, besteht aus
Sicht der Gemeinde kein Planungserfordernis mehr, da die Flachen im Eigentum des
Landes Schleswig-Holstein stehen und MaRnahmen zum Kistenschutz effektiver auf
der Grundlage des Landeswassergesetzes umgesetzt werden kdnnen.

Es ist deshalb erforderlich, diese Teilbereiche des Ursprungsbebauungsplanes formell
und im Parallelverfahren zur Aufstellung der Neufassung des Bebauungsplanes Nr. 3
,Ortslage Mitte - West" aufzuheben.

Beschluss:

1) Der Entwurf der Satzung Uber die Aufhebung eines ndrdlichen und eines sidlichen
Teilbereiches des Bebauungsplanes Nr. 3 ,Ortslage Mitte-West®, bestehend aus
dem Text einschlieRlich Ubersichtskarte, sowie der Entwurf der Begriindung dazu
werden in den vorliegenden Fassungen gebilligt.

2) Der Amtsdirektor des Amtes Féhr-Amrum wird beauftragt, den Entwurf der Satzung
Uber die Aufhebung von Teilbereichen des seit dem 29.01.1987 rechtsverbindlichen
Bebauungsplanes Nr. 3 ,Ortslage Mitte-West* der Gemeinde Wittdin auf Amrum
einschliel3lich der Begrindung dazu nach § 3 Abs. 2 BauGB o6ffentlich auszulegen.
Die Behdrden und sonstigen Trager offentlicher Belange sind nach § 4 Abs. 2
BauGB zu beteiligen und gemaR § 3 Abs. 2 BauGB von der 6ffentlichen Auslegung
zu benachrichtigen; die benachbarten Gemeinden sind gemaR § 2 Abs. 2 BauGB in
Kenntnis zu setzen. Zusatzlich sind der Inhalt der Bekanntmachung der 6&ffentlichen
Auslegung und die nach § 3 Abs. 2 S. 1 BauGB auszulegenden Unterlagen ins In-
ternet einzustellen und Uber den Digitalen Atlas Nord des Landes Schleswig-
Holstein zuganglich zu machen.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreterinnen/Gemeindevertreter: 11
davon anwesend: 7

Ja-Stimmen: 7

Nein-Stimmen: 0

Stimmenthaltungen: 0

Bemerkung:
Aufgrund des § 22 GO sind folgende Gemeindevertreter von der Beratung und Abstim-

mung ausgeschlossen; sie sind weder bei der Beratung noch bei der Abstimmung an-
wesend: Burgermeister Heiko Muller, GV Christian Engels.
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Neufassung des Bebauungsplanes Nr. 3 ,,Ortslage Mitte - West“ der Gemeinde
Wittdiin auf Amrum, hier: Entwurfs- und Auslegungsbeschluss; Vorlage:
Witt/000122

Die 1. stellv. Bgm. Carmen Klein Gbernimmt weiterhin den Vorsitz.
Frau Bahlmann erlautert die Sachlage.
Sachdarstellung mit Begriindung:

Die Gemeindevertretung hat in ihrer Sitzung am 26.08.2008 beschlossen, eine Neufas-
sung des Bebauungsplanes Nr. 3 ,Ortslage Mitte-West" aufzustellen, da der Ursprungs-
plan zwecks Anpassung an veranderte planerische Zielsetzungen bis dahin mehrfach
geandert worden und deshalb nur noch schwer lesbar war. Als Planungsziele fir die
Neufassung des Bebauungsplanes wurden - neben der Sicherung des Bestandes sowie
einer geordneten Entwicklung unter Anpassung an zwischenzeitliche Veranderungen,
Sicherung der Fremdenverkehrssituation sowie der Wohnfunktion fir die einheimische
Bevolkerung und Anpassung der Malle der Nutzung auf bisher gering ausgenutzten
Grundstiicken an zeitgemaRe WohnungsgréfRen - insbesondere die Entwicklung von
Dauerwohnungen benannt.

Frihzeitige Beteiligungsverfahren gemafl § 4 Abs. 1 und § 3 Abs. 1 BauGB wurden
bereits Anfang 2010 und am 20.05.2014 durchgefihrt.

Aufgrund der damals noch nicht abschlieRend geklarten Rechtslage bzgl. der Einord-
nung von vermieteten Ferienwohnungen und Dauerwohnungen in ein Baugebiet geman
Baunutzungsverordnung wurde das Verfahren zur Neufassung zurlckgestellt und noch
eine 6. Anderung des Ursprungsbebauungsplanes durchgefiihrt, um zeitnah die Vo-
raussetzungen fir die Nutzung des gemeindlichen Grundstiicks noérdlich der Mittelstra-
Re - dessen fruhere Nutzung als Verwaltungsgebaude im sudlichen Teilbereich bereits
entfallen war sowie dessen Aufgabe als Veranstaltungshalle und Bauhof im nérdlichen
Teilbereich einschlieRlich Beseitigung der baulichen Anlagen unmittelbar bevorstand -
fur Dauerwohnungen entsprechend dem gemeindlichen und insularen Bedarf zu schaf-
fen.

Befassung mit den anldsslich der friihzeitigen Beteiligungen der Offentlichkeit gemaR §
3 Abs.1 BauGB und danach vorgetragenen Anregungen:

Anlasslich des Termins zur frihzeitigen Unterrichtung und Erérterung am 12.01.2010
wurden keinerlei Anregungen zur vorgestellten Konzeption der Neufassung des Bebau-
ungsplanes Nr. 3 ,Ortslage Mitte-West" vorgetragen.

Anlasslich des Termins zur fruhzeitigen Unterrichtung und Erérterung am 20.05.2014
wurden Uberwiegend Anregungen vorgetragen, die sich auf das gemeindliche Grund-
stiick nérdlich der Mittelstralle bezogen. Mit diesen Anregungen hat sich die Gemeinde-
vertretung anlésslich des Verfahrens zur 6. Anderung des Ursprungsbebauungsplanes
befasst und diese in die Abwagung eingestellt. Da diese Anderung seit dem Jahre 2015
rechtsverbindlich ist und die Bebauung auf dieser Grundlage bereits abgeschlossen
wurde, ist eine erneute Befassung mit den damaligen Anregungen nicht erforderlich.

Weiterhin ist seitens der Eigentimerin des Grundstiicks Inselstralle 57 angeregt wor-
den, auch zukiinftig eine rlickwartige Bebauung auf dem Flurstlick - wie bisher im Ur-
sprungsbebauungsplan ausgewiesen - zuzulassen; zwischenzeitlich ist eine Realteilung
des Flurstlicks erfolgt. Die Kirchengemeinde St. Clemens hat flr das Grundstick Insel-
stralle 55 darum gebeten, flir das riickwartige Gebaude eine Nutzung durch Dauerwoh-



nungen zu ermoglichen und auf die bisherige Einbeziehung in eine Flache fur den Ge-
meinbedarf - Kirchen und kirchlichen Zwecken dienende Gebaude und Einrichtungen -
zu verzichten.

Beide Anregungen sind bei der Ausarbeitung des Entwurfes zur Neufassung des Be-
bauungsplanes Nr. 3 ,Ortslage Mitte - West* beraten und in die Abwagung eingestellt
worden.

Beschlussempfehlung:

1)

Der Entwurf der Neufassung des Bebauungsplanes Nr. 3 ,Ortslage Mitte - West,
bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), sowie der Entwurf
der Begriindung dazu werden in der vorliegenden Fassung gebilligt.

Das Gebiet des Bebauungsplanes liegt etwa in der Mitte der bebauten Ortslage von
Wittdiin zwischen den Strallen Strandstralle und Achtern Strand sowie zwischen
der nordlichen und der Unteren Wandelbahn und wird begrenzt

- im Norden - durch die nordlichen Grenzen des Grundstiicks Inselstraf3e Nr. 44
und der nordlichen Wandelbahn,

- im Osten - durch die Ostlichen Grenzen des Grundstlicks Inselstral’e Nr. 30, der
StrandstralRe sowie des Grundstiicks Obere Wandelbahn Nr. 15,

- im Siiden - durch die sudliche Grenze der Unteren Wandelbahn,

- im Westen - durch die 6stliche Grenze des Ubergangs zum Strand in sudlicher
Verlangerung der Stralle Achtern Strand, die 6stliche Grenze der Stralle Achtern
Strand sowie die westliche Grenze des Grundstiicks Inselstralle Nr. 44.

Der Amtsdirektor des Amtes Fohr-Amrum wird beauftragt, den Entwurf der Neufas-
sung des Bebauungsplanes Nr. 3 ,Ortslage Mitte-West* der Gemeinde Wittdin auf
Amrum, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), sowie den
Entwurf der Begrindung dazu nach § 3 Abs. 2 BauGB offentlich auszulegen; die
von der Planung betroffenen Behdrden und sonstigen Trager offentlicher Belange
sind nach § 4 Abs. 2 BauGB zu beteiligen und gemal § 3 Abs. 2 BauGB von der 6f-
fentlichen Auslegung zu benachrichtigen. Zusatzlich sind der Inhalt der Bekanntma-
chung der o6ffentlichen Auslegung und die nach § 3 Abs. 2 Satz 1 BauGB auszule-
genden Unterlagen ins Internet einzustellen und Uber den Digitalen Atlas Nord des
Landes Schleswig-Holstein zuganglich zu machen. In der Bekanntmachung der 6f-
fentlichen Auslegung sowie im Anschreiben an die Behdrden und sonstigen Trager
offentlicher Belange ist darauf hinzuweisen, dass die Neufassung des Bebauungs-
planes im beschleunigten Verfahren gemal® 13 a BauGB aufgestellt und von der
Durchfuhrung einer Umweltprifung nach § 2 Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht
nach § 2 a BauGB sowie von der zusammenfassenden Erklarung nach § 10 Abs. 4
BauGB abgesehen wird und § 4 a BauGB nicht anzuwenden ist.

Der Amtsdirektor des Amtes FOhr-Amrum wird weiterhin beauftragt, die Abstimmung
mit den benachbarten Gemeinden gemaf § 2 Abs. 2 BauGB durchzufihren.

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreterinnen/Gemeindevertreter: 11
davon anwesend: 7

Ja-Stimmen: 6

Nein-Stimmen: 1

Stimmenthaltungen: 0

Bemerkung:
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Aufgrund des § 22 GO sind folgende Gemeindevertreterinnen und -vertreter von der
Beratung und Abstimmung ausgeschlossen; sie sind weder bei der Beratung noch bei
der Abstimmung anwesend: Blrgermeister Heiko Mdller, GV Christian Engels

Bgm. Muller Gbernimmt wieder den Vorsitz.

Einfuhrung der GAK (Gemeinschaftsaufgabe Agrar - und Kiistenschutz) - Regio-
nalbudgets in der AktivRegion Uthlande 2020/21; Vorlage: Witt/000118

Sachdarstellung mit Begriindung:

Bei dem GAK-Regionalbudget handelt es sich um einen neuen Férdertopf, durch
den Fordermittel in Hohe von bis zu 200.000 € pro Jahr zur Forderung von
Kleinprojekten (bis 20.000 € Gesamtkosten bei 80% Férderquote) in die Region
flieRen kdnnen. Insbesondere Vereinen, privaten Initiativen, aber auch Kommu-
nen kann mit dem GAK-Regionalbudget die Chance gegeben werden, kleinere
Vorhaben zu realisieren. Die Beantragung der Fordermittel ist mit vergleichswei-
se geringem burokratischem Aufwand maoglich. Das Regionalbudget kann in
Schleswig-Holstein nur von den AktivRegionen beantragt werden.

Die 200.000 € setzen sich aus 180.000 € (90%) GAK-Mitteln (Gemeinschafts-
aufgabe Agrar- und Kustenschutz) und einem Eigenanteil von 20.000 € (10%)
aus Mitteln der AktivRegion Uthlande zusammen. Das GAK-Regionalbudget
muss/kann jedes Jahr neu beim LLUR (Landesamt flr Landwirtschaft, Umwelt
und landliche Raume) beantragt werden.

Um das zusatzliche Forderangebot des GAK-Regionalbudgets zu ermoglichen,
werden in der AktivRegion somit zusatzliche finanzielle Mittel bendtigt. Sofern
das Regionalbudget in voller Hohe von 200.000 € fir die Jahre 2020 und 2021
beantragt wird, missen 20.000 € Eigenanteil pro Jahr bereitgestellt werden.

Der Eigenanteil flir das Jahr 2020 in Ho6he von 20.000 € kann von der AktivRegi-
on Uthlande getragen werden. Hierfur konnen Mittel aus dem Topf zur Kofinan-
zierung privater Projekttrager verwendet werden.

Fur die Bereitstellung der 20.000 € Eigenmittel fir das Jahr 2021 ist eine zusatz-
liche Mittelakquise notwendig. Die AktivRegion empfiehlt den Kommunen eine
Umlage entsprechend der Bevolkerungszahl. Es besteht ebenfalls die Mdglich-
keit, private Mittel einzusetzen.
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Finanzielle Auswirkungen

Bereitstellung Eigenmittel 2021

Amter/Kommunen | Bevélkerung* Prozent Anteil / Jahr

Amt Pellworm 1.380 4,42 % 884,00 €
Amt Fohr-Amrum 10.527 33,72 % 6.744,00 €
Amt Landschaft-Sylt 4.433 14,20 % 2.840,00 €
Amtsfreie Gem. Sylt 13.595 43,55 % 8,710,00 €
Gem. Helgoland 1.265 4,05 % 810,00 €
Gem.Nordstrand flr 20 0,06 % 12,00 €
Nordstrandischmoor

gesamt 31.220 100% 20.000,00 €

*Stand 31.12.2018

Beschluss:

1. Die Gemeinde Wittdun auf Amrum beschliel3t einstimmig, die EinfUhrung
des GAK-Regionalbudgets in der AktivRegion Uthlande fiir die Jahre
2020/21 in Hohe von je bis zu 200.000 € zu unterstutzen.

2. Die Gemeinde Wittdun auf Amrum beschlief3t einstimmig, einen Beitrag in
Hohe von 404,64 € fur die notwendigen Eigenmittel zur Beantragung des
GAK-Regionalbudgets fur das 2021 bereitzustellen.

Bericht des Gemeindepriifungsamtes liber die unvermutete Prifung der Finanz-
buchhaltung der Amrum Touristik Wittdiin; Vorlage: Witt/000119

Sachdarstellung mit Begriindung:

Das Gemeindepriufungsamt des Kreises Nordfriesland hat am 24.09.2019 eine unver-
mutete Prifung der Finanzbuchhaltung beim Eigenbetrieb der Gemeinde Wittdlin auf
Amrum, der Amrum Touristik Wittdin durchgefihrt.

Der Prifbericht wird der Gemeindevertretung Wittdiin zur Auswertung vorgelegt.

Gemal § 7 Abs. 3 KPG hat die kommunale Kdrperschaft zu dem Prifungsergebnis
gegenuber der Prifungsbehdrde und der Kommunalaufsichtsbehdrde innerhalb von
sechs Monaten Stellung zu nehmen. Dabei ist zu berichten, ob und wie den Prifungs-
feststellungen Rechnung getragen wurde.

Handlungsbedarf gemaR Prifbericht besteht insbesondere unter dem Punkt 2, Dienst-
anweisungen®, Punkt 3 ,Ermittlung des Kassenbestandes®, Punkt 4. “Ortliche Kassen-
aufsicht® und unter dem Punkt 7. “Vertrag mit der Amrum Touristik AGR".

Die schriftliche Stellungnahme der Werkleitung hat bis spatestens zum 30.09.2020 zu
erfolgen und ist in zweifacher Ausfertigung an das Gemeindeprifungsamt zu Ubersen-
den.

Der Prufbericht kann u. a. in der Geschaftsbuchhaltung des Amtes Féhr-Amrum, Au-
Renstelle Amrum, Strunwai 5, eingesehen werden.



Beschluss:

Der Bericht des Gemeindeprifungsamtes des Kreises Nordfriesland tber die durchge-
fuhrte unvermutete Prifung der Finanzbuchhaltung beim Eigenbetrieb der Gemeinde
Wittdin auf Amrum, der Amrum Touristik Wittdiin, wird einstimmig von der Gemeinde-
vertretung zur Kenntnis genommen. Der Werkleiter wird mit der Abgabe der Stellung-

nahme beauftragt.



	Anwesenheit
	Name
	SMC_BM_SNFUNK
	Entschuldigt
	Text
	Tagesordnung
	BM_TEXT1
	FAuswirkung
	Beschlußvorschlag

